
Ksp. Steinkirch 
Batschken 

 
 
Batschken ist wahrscheinlich ein im 17. Jh. errichtetes kölmisches Gut; eine Verschreibung ist nicht 
überliefert. Im 18. Jh. gehört das Gut dem jeweiligen Amtmann und Domänenpächter von Dörsch-
kehmen privat. Erst 1769 erscheint es als kölmisches Gut in den Prästationstabellen. – Am 17.10.1928 
wird der Gutsbezirk Batschken (sowie der Gutsbezirk Batschkehlen) in die Landgemeinde Kummeh-
lupchen eingeglierdert und die neue Gemeinde in Ebenfelde umbenannt. Am 16.7.1938 erhält der Teil-
ort Gut Batschken den Namen Gut Bussardhorst. 
Verwaltungszugehörigkeit: Vor 1723 Uschpionsches Schulzenamt/Hauptamt Ragnit, 1723 Domänen-
amt Dörschkehmen, 1818 Landkreis Pillkallen. 
 
 

Aus den Prästationstabellen (PT)  
des Domänenamtes Dörschkehmen und des Landkreises Pillkallen 

ausgewählt und bearbeitet von Erwin Spehr 
 
 
Batzcken  1740  [aus: PT Dörschkehmen 3 / Mühlenregister,  DS. 81] 

Tabellenkopf: Die Einwohner haben an Familien: Mann und Frau [MF], Kinder über 12 Jahre [Kü], Kinder 
unter 12 J. [Ku], Knechte und Mägde [KMä], Jungens und Margellens unter 12 J. [JMg], alte abgelebte 
Persohnen über 60 J. [A], Summe der großen Persohnen [SG] und der kleinen [SK] 

Einwohner  MF Kü Ku KMä JMg A SG SK  
(Chat. Gut gehörig Herrn Amt Mann Lehmann) 

1 Cämmer Arhold mitt allem Gesinde  1 3 – 9 – – 13 –  
 
 
Batzken  1752  [aus: PT Dörschkehmen 5 / Mühlenregister, DS.  92] 

Tabellenkopf: Die Mahlgäste haben an Familien: Mann und Frau [MF] – Söhne über 12 Jahre [Sü] – 
Töchter über 12 Jahre [Tü] – Knechte und Mägde [KMä] – Jungens und Margellens [JMg] – Summe der 
großen Persohnen [SG] – Söhne unter 12 Jahre [Su] – Töchter unter 12 Jahre [Tu] – Summe der kleinen 
Persohnen [SK] – alte abgelebte Leuthe über 60 Jahre [A].  

Einwohner MF Sü Tü KMä JMg SG Su Tu SK A  
1 Hoffmann A. Klepper 2 – – – – 2 2 1 3 –  
2 Gärtner Christ. Grau 2 – – – – 2 1 2 3 –  
3 Hirth Lorentz 2 – – – – 2 – – – –  
  6 – – – – 6 3 3 6 –  
 
 
Batzcken 1769  [aus: PT Dörschkehmen 6,  DS. 22] 

Tabellenkopf: Nahmen der Einsaaßen – Besitzen an Land nach dem Cullmischen und Magdeburgischen 
Maaß, jeweils in Huben/Morgen/Ruthen [Hu  Mo  Ru] – Zinsen davon jährlich insgesamt in Reichsthaler/ 
Groschen/ Pfennig [rtl.gr.pf] 
      Cullm.    Magdeb.   Zinsen  
Cöllmer Hu  Mo  Ru Hu  Mo  Ru  rtl.gr.pf  
1 Herr Amt Mann Hoffmann    2  28    –    6  19    36    2.40. –  
 
 
Batzcken  1769  [aus: Dörschkehmen 6 / Mühlenregister,  DS. 117] 

Tabellenkopf: Die Mahlgäste haben an Familien: Mann und Frau [MF] – Söhne über 12 Jahre [Sü] – 
Töchter über 12 Jahre [Tü] – Knechte und Mägde [KMä] – Jungens und Margellens [JMg] – Summe der 
großen Persohnen [SG] – Söhne unter 12 Jahre [Su] – Töchter unter 12 Jahre [Tu] – Summe der kleinen 
Persohnen [SK] – alte abgelebte Leuthe über 60 Jahre [A]  

Einwohner MF Sü Tü KMä JMg SG Su Tu SK A  
1 Gärtner Leege 2 – – – – 2 1 1 2 –  



2 Gärtner Fohsch 2 – – – – 2 1 2 3 –  
3 Michelis 2 – – – – 2 2 1 3 –  
  6 – – – – 6 4 4 8 –  
 
 
Batzcken 1775  [aus: PT Dörschkehmen 7 / Mühlenkonsignationen,  DS.143] 

Tabellenkopf: Namen der Einwohner – Wirthe [M] – Wirthinnen [F] – Söhne von und über 12 Jahre [Sü] – 
Töchter von und über 12 J. [Tü] – Knechte [Kn] – Mägde [Ma] – Dienstjungens [Ju] – Dienstmädchens 
[Mg] – beurlaubte Soldaten [Sb] – Summe aller Mahlgäste [SM] – alte abgelebte Persohnen über 60 J. [A] – 
Söhne unter 12 J. [Su] – Töchter unter 12 J. [Tu] – unter Gewehr stehende Soldaten [Sg] – Summe der 
Persohnen, die nicht zum Mühlenanschlag kommen [SN]  

Einwohner M F Sü Tü Kn Ma Ju Mg Sb SM A Su Tu Sg SN 
1 Gärtner Leege 1 1 – – – – – – – 2 – 1 – – 1 
2 Gärtner Dreyer 1 1 – – – – – – – 2 – 1 1 – 2 
3 Gärtner Goldberger 1 1 – – – – – – – 2 – 1 1 – 2 
4 Hirth Weede 1 1 – – – – – – – 2 – – – – – 
  4 4 – – – – – – – 8 – 3 2 – 5 
 
 
Batzken  1782  [aus: PT Dörschkehmen 8,  S. 93-95] 

Tabellenkopf: Namen und Qualität der Einsaaßen  – besitzen an Land nach dem Cullmischen und Magde-
burgischen Maaß, jeweils in Huben/Morgen/Ruthen [Hu  Mo  Ru] – zinsen davon jährlich in Thaler/Gro-
schen/Pfennig [rtl.gr.pf] – Land-Dokument – Bemerkungen 

       Cullm.    Magdeb.    Zinsen 
Cöllmisches Gut  Hu  Mo  Ru Hu  Mo  Ru   rtl.gr.pf Dokument Bem. 
1 Herr Amts Rath Hoffmann    2  28     –    6  19    36     2.40.  –        [1]   
–––––––––– 
[1] Über dieses Land ist kein Privilegium vorhanden. Hat ehedem zum Dorfe Klein Warningken gehöret. 
 
 
Batzken  1800  [PT Dörschkehmen 10,  S. 69-72] 

Tabellenkopf: Namen u. Qualität der Einsaaßen – besitzen Land nach Magdeburgischem Maaß in Huben/ 
Morgen/Ruthen [Hu  Mo  Ru] – Summe der jährl. Abgaben in Thaler/Groschen/ Pfennig [rtl.gr.pf]  – 
Land-Dokument (Pro = Protocoll) – Besitzrecht des jetzigen Besitzers – Bemerkungen 

Köllm. Gut Hu  Mo  Ru    rtl.gr.pf  Dokument Besitz Bem. 
1 Amtmann Weller zu Dörschkehmen    6  19    36     2.40.  – Pro 03.09.1787 erkauft   
 
 
Batzken  1816  [aus: PT Pillkallen 8,  DS. 17-20] – (verkürzt und ohne Ergänzungen) 

Tabellenkopf:  Namen der Einsaaßen – besitzen Land nach magdeburgischem Maaß in Hufen/Morgen/ 
Ruthen [Hu Mo Ru] – Qualität des Besitzers – Betrag aller Abgaben in Thaler/Groschen/Pfennig 
[rth.gr.pf] – Besitztitel des jetzigen Besitzers – Bemerkungen 

Namen der Besitzer Hu  Mo  Ru Qualität  rth.gr.pf Besitztitel Bem 
1 Amtmann Weller zu Doerschkehmen     6  19    36 Cöllmer     2.40.  – erkauft   [1]  
–––––––– 
[1] Protocoll des Justiz Amts d.d. Dörschkehmen den 3. Sept. 1787, weil kein Privilegium vorhanden. 
 
 
Batzken  1827  [aus: PT Pillkallen 17,  DS 7-9] – (gekürzt und ohne Ergänzungen) 

Tabellenkopf: Namen der Grundbesitzer (ol. = olim = ehenmals, früher) – besitzen an Feuerstellen [Fst] (= 
Haushalte) – besitzen an Land nach dem preußischen Maaß in Huben/Morgen/Ruthen [Hu  Mo  Ru] – 
Qualität des Besitzers – Besitz-Dokument – Gesamtbetrag der jährlichen Grundabgaben in Thaler/Silber-
groschen/Pfennig [rtl.sg.pf] – Bemerkungen 

Grundbesitzer Fst Hu  Mo  Ru Qualität   Dokument    rtl.sg.pf Bem.  
1 Johann Büttler   1    6  19    36 Cöllmer   kein Privileg    15.  4.  8   



 ol. Amtmann Weller      vorhanden    
 
 
Batzken  1845  [aus: PT Pillkallen 25,  DS. 74-76] – (gekürzt und ohne Ergänzungen) 

Tabellenkopf:  Grundbesitzer (vorh. = vorher) – besitzet Land nominaliter nach preuß. Maaß in Morgen/ 
Quadratruthen [Mo  qRu] – Landbesitz nach der Separation – Qualität des Besitzes – Gesamtbetrag der 
jährl. Abgaben in Thaler/Silbergroschen/Pfennig [thl.sgr.pf] – Besitzdokument und Bemerkungen 

  nominal Separation   Abgaben Dok.  
Besitzer Mo  qRu Mo  qRu Qualität   thl.sgr.pf Bem.  
1 Zenthoefer, Andreas vorh. Buettler 199    36  köllmisch   15.  4.  8  [1]  
–––––––––– 
[1] Justizamtliches Protocoll d.d. Doerschkehmen den 3. Sept. 1787; ein Privilegium ist nicht vorhanden. –
 Anspruch auf reglementsmäßige Abgabenremission bei Unglücksfällen und Neubauten. Besitzt die  
 Brau- und Brennereigerechtigkeit. Verleihungsurkunde über die niedere und mittlere Jagdgerechtigkeit 
 vom 7. Juli 1822 und bestätigt Koenigsberg den 6. Aug. 1823. – Außerdem gehören zu dem Guthe 
 noch 3 Bauernhöfe in Kummelupchen (mit den Flächen 109 Mo 46 qRu, 112 Mo 133 qRu, 113 Mo  
 125 qRu), welche in unserer Zeit dazu gekauft sind und von Batzken aus bewirtschaftet werden. 
 
 


